Pressetext

" Köpfe bangen, Füße wippen und Feuerzeuge brennen... das machen MoaN mit dem Publikum."


Nach dem Verlust des Sängers im Oktober 2008 war ein Neustart für uns alle nötig. Im April 09 machte Franz oder einfach nur "Das Geräusch" die Band wieder komplett. Jetzt rocken wir wieder die Bühnen im grünen Herzen Deutschlands.
Die EP steht in den Startlöchern und besticht mit der für MoaN typischen explosiven Mischung aus Melodic Death Metal, Metalcore und eingängigen Cleanparts. Auch live ist vom headbangenden Massenmosh bis zu feuchten Augen im Feuerzeuglicht alles zu erwarten. 

Die ursprüngliche Band bestand aus Charles(Guitar), Thomas(Drums) und Maschek(Vocals). Der Basser wurde schnellstmöglich wieder verabschiedet und da die drei Jungs es satt hatten in unvollständiger Besetzung vor sich hin zu klimpern, veranstalteten sie kurzerhand ein Casting. Nach kurzer Zeit war klar, dass Lu(clean Vocals), Roland(Guitar) und Tobi(Bass) die Kombo ergänzen sollten.

Die musiklaische Entwicklung war rasant. So ransant, dass "oh mein Gott, das würde ich mir heute nicht mehr trauen" die häufigste Äußerung über älteres Video- uns Soundmaterial war =)
Nach anfänglicher Planlosigkeit, aufeinander einspielen und rumprobieren kristallisierte sich der endgültige Stil des Sextetts heraus. Ungewöhnlich hierbei ist der ständige Wechsel zwischen aufreibendem klassischen Metalcore, brutalem Death Metal, teileweise fast doomigen Breakdowns und den unerwarteten Balladenparts, die direkt ins Herz gehen.

Im Oktober 08 passierte dann das Unfassbare. Unser Sänger und Freund Maschek verunglückte bei einem Autounfall tödlich. Zu diesem Zeitpunkt war nicht klar, wie es mit Moan weitergehen sollte. Doch Trauer und Entsetzen ließen auch den Titel "The Tribute" entstehen. Besser hätten wir unseren Freund nicht verabschieden könne.

Bis Februar 2009 verbrachte die Band jede Menge Zeit mit der Neubesetzung des männlichen Gesangs. Eher durch Zufall stieß letztendlich Franz, der ein Bandfreund der ersten Stunde war, dazu. Damit ging es mit frischem Mut, massenhaft aufgestauter Kreativität und unmenschlichem Elan wieder ans Werk. So here we are!

Listen and rock on!
